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Bündniſſe
Bisher iſt noch keine befriedigende Antwort auf die

Frage gegeben worden wozu England ein ſo rieſiges
Syſtem von Ententen gegen Deutſchland aufbaut da kein
vernünftiger Menſch auch nur zu behaupten wagt das
deutſche Volk plane einen Seekrieg gegen England oder
einen Landkrieg gegen ſeine Nachbarn Bei dieſer Entre
vue werden zweifellos die Segnungen des Friedens ge
prieſen werden aber ſie bringen trotzdem doch ein ſtarkes
Element der Ruheloſigkeit in die Welt und vertiefen die
Gegenſätze die ohnehin zwiſchen den Völkern beſtehen

Neue Freie Preſſe Wien
Die Zuſammenkunft des Zaren mit König

Eduard in Reval hat wie wir ſchon vor einigen
Tagen an dieſer Stelle ausführten ohne Zweifel poli
tiſche Bedeutung Das bekunden ſchon die Toaſte die
Eduard und Nikolaus geſtern gewechſelt haben Ueber
raſchenderweiſe tritt nunmehr auch die ruſſiſche
Preſſe aus ihrer Reſerve heraus und ſchlägt recht ſcharfe
Töne gegen Deutſchland an nur vereinzelt werden
Stimmen laut die vor einer Abenteurerpolitik warnen
und betonen daß bei einem ruſſiſch deutſchen
Konflikt England als tertius gaudens ruhig zuſehen
und den Gewinn einheimſen würde Seit längerer Zeit
iſt England bemüht ſeine eignen Jntereſſen durch Ab
machungen mit anderen Staaten zu ſchützen und es hat
dabei erhebliche Erfolge erzielt Jn einem freundſchaft
lichen Einvernehmen mit Frankreich ſieht das Jnſelreich
gegenwärtig die Grundlage ſeiner europäiſchen Politik Es
iſt ſo gut wie ſicher daß eine engliſch franzöſiſche
Militärkonvention abgeſchloſſen iſt und es iſt
wahrſcheinlich daß in Reval ähnliche Fragen behandelt
ſind Den Franzoſen wird eine ſolche Konvention viel
leicht als willkommener Erſatz für das augenblicklich ima
ginäre Bündnis mit Rußland den Engländern vielleicht
als Schutz vor der ihnen gefliſſentlich gepredigten Gefahr
der Jnvaſion erſcheinen Und der noch auf dem Papier
ſtehende Vertrag zwiſchen Frankreich und Rußland könnte
zugleich erklären weshalb das Zarenreich in dieſe Ver
handlungen einbezogen wird

Sollten die Meldungen den Tatſachen entſprechen ſo
könnte man ſich nicht darüber täuſchen daß die Abmachun
gen ihre Spitze degen Deutſchland richten Sie
könnten allenfalls als der Nachhall jener Stimmung gelten
die während der Kriſis in der marokkaniſchen Frage
herrſchte durch die heutigen Verhältniſſe würden ſie nicht
begründet Eine Beſſerung in den Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und England iſt unverkennbar Auch zwiſchen
Deutſchland und Frankreich iſt ſeit der Konferenz von
Algeciras nichts vorgekommen was den Anlaß bieten
könnte mit einer baldigen Kriegsmöglichkeit zu rechnen
Man darf annehmen daß England und Frankreich einen

Krieg ebenſowenig wünſchen wie Deutſchland und deshalb
würde man nicht überall ſofort verſtehen weshalb eine
Militärkonvention geſchloſſen würde für einen Fall den
memand wünſcht noch dazu in einem Augenblick wo jen
eits des Kanals vielfach das Verlangen ausgedrückt wird

Unausgeſetzten Rüſtungen der Völker durch diplomatiſche
Vereinbarungen zu beſchränken

Aber ſo unerfreulich auch der Abſchluß einer engliſch
ranzöſiſch ruſſiſchen Militärkonvention als Zeichen unbe
rechtigten Mißtrauens gegen Deutſchland wäre ſo brauchte
doch nicht die Beſorgnis zu entſtehen daß auf die Konven
tion die Probe gemacht würde Sie kann für Frankreich
zosſelbe ſein wie lange Zeit ſein Bündnis mit Rußland
Als der Abſchluß dieſes Bündniſſes erfolgt war erklärte

damalige Reichskanzler Graf Caprivi man brauche
n darüber nicht zu beunruhigen Jndem Frankreich die
Aeberzeugung gewinnt wieder eine ebenbürtige Großmacht

ein werde es von Kriegsplänen eher abgelenkt als daß
ihnen geneigt würde Dieſe Vorausſicht hat ſich als

treffend erwieſen Und für England kann der Hinweis
ſehen feſten Rückhalt an Frankreich unter Umſtänden
r als Schutz gegen die ungeſtümen Stürmer und
krt Ser die unabläſſig nach einer Verſtärkung der Streit
des gegen die Möglichkeit eines deutſchen Ueberfalls auf
ſt d ritiſchen Küſten rufen von Belang ſein Jedenfalls
g a britiſchen Kabinett nicht zuzutrauen daß es eine
z lition ſchaffen wolle um Deutſchland mit Krieg zu
überziehen

wueig Deutſchland weit entfernt iſt eine Politik zu
die den Frieden ſtören ſoll aber ſtark genug iſt

c de ungerechte Angriffe nachdrücklich zu wehren wird
Gewin Entwicklung der Dinge mit der Zuverſicht des guten
ſug Mens entgegenſehen Daran werden auch die ſchaden

fr 5 8e Betrachtungen über die Hinfälligkeit des Dreibundes

ändern Darüber iſt man längſt einig daß derder ein gutes Einvernehmen zwiſchen Jtalien und
wiſche Staaten nicht hindere und wenn es hier und da
Reibnn den Verbündeten Deutſchlands vorübergehende

gen gegeben hat ſo waren ſie nicht von der Art
er Andesverhältnis in Frage zu ſtellen Auch als nach
Jtalie nferenz von Algeciras manches ſcharfe Wort über

ns Haltung geſprochen wurde nahm man in Rom

ge Gelegenheit die Zweifel an der Bundestreue zu zer
ſtreuen

Doch wie es auch um die Gruppierung der Mächte
ſtehe und welche Fäden ſich auch von London über die
Meere hinweg bis nach dem fernen Oſten ſpinnen mögen
die Erfahrung hat gelehrt daß die bisherigen
Syſteme der Bündniſſe dem europäiſchen
Frieden nicht gefährlich geworden ſind und die
Hoffnung wird begründet erſcheinen daß auch neue Ab
machungen nicht beſtimmt ſind den Frieden des Weltteils
zu ſtören Allenthalben gehen die Völker der werbenden
ſchaffenden Arbeit nach in vielen Ländern zeigt das wirt
ſchaftliche Leben zur Zeit einen erfreulichen Aufſchwung
bei zahlreichen Beſuchen hüben und drüben hat ſich das Ver
langen Mißverſtändniſſe und Mißhelligkeiten zu beſeitigen
kräftig betätigt Da wird keine Regierung die ſich ihrer
Verantwortlichkeit bewußt iſt Tatſachen ſchaffen wollen
die der Wohlfahrt bedrohlich werden Und ſchließlich wenn
dem Dreibund die Tragkraft abgeſprochen wird größere
Tragkraft wird auch den Verbindungen anderer Mächte
nicht zukommen und auch ihre Verträge und Konventionen
werden vom Wandel der Zeit nicht unberührt bleiben

Der Ehrenadmiral
London 11 Juni Wie das Reuterſche Bureau meldet

verließen die engliſchen Kriegsſchiffe um 3 Uhr morgens
Reval Es wurde kein Salut gefeuert Beim Diner
machte der Kaiſer bekannt daß er den König zum Admiral
der ruſſiſchen Flotte ernannt habe

Die Stichwahlen in Berlin
Die Wahlen von 7 freiſinnigen und 5 ſozialdemokratiſchen

Abgeordneten geſichert Zwei Stichwahlen
Jm 12 Berliner Wahlkreiſe wurde bis zum ſpäten

geſtrigen Abend von ſämtlichen Parteien mit Hochdruck ge
arbeitet Die Sozialdemokraten hatten zwar erkannt daß es
ihnen nicht gelingen würde in den 28 Stichwahlbezirken eine
genügende Wahlmännerzahl durchzubringen um ſich das
Mandat zu ſichern anderſeits verſuchten ſie jedoch eine mög
lichſt hohe Zahl von Mandaten zu erringen um vielleicht
infolge von Angültigkeitserklärungen von Wahlmänner
wahlen der gegneriſchen Parteien eine abſolute Majorität
für die Hauptwahl zu erlangen Dagegen war für die bür
gerlichen Parteien das Ergebnis der Stichwahlen dahin ent
ſcheidend welche der drei mit der Sozialdemokratie um die
Siegespalme zu ringen habe Die Konſervativen hatten wie
bereits gemeldet mit den Nationalliberalen einen dahin
gehenden Vergleich abgeſchloſſen daß diejenige Partei die
die größere Wahlmännerzahl erzielt in der Hauptwahl von
der anderen unterſtützt wird Die endgültigen Reſultate
ſind folgende

1 Berliner Wahlkreis Die Wahl des freiſinnigen
Kandidaten iſt geſichert

2 Berliner Wahlkreis Desgleichen
3 Berliner Wahlkreis Zu wählen 488 Wahlmänner

Gewählt ſind freiſ Volkspt 288 Soz 188 nicht zuſtande ge
kommen 12 Somit iſt die Wahl des Rektors Kopſch
freiſ Volkspt geſichert

4 Berliner Wahlkreis Zu wählen 490 Wahlmänner
Gewählt ſind freiſ Volkspt 310 Soz 179 nicht zuſtande ge
kommen 1 Somit iſt die Wahl von Dr Müller Sagan
freiſ Volkspt geſichert

5 Berliner Wahlkreis Zu wählen 541 Wahlmänner
Gewählt ſind freiſ Volkspt 234 Soz 304 nicht zuſtande ge
kommen 3 Somit iſt die Wahl des Stadtv Borg mann
Soz geſichert

6 Berliner Wahlkreis Zu wählen 742 Wahlmänner
Gewählt ſind freiſ Volkspt 354 Soz 386 nicht zuſtande
gekommen 2 Somit iſt die Wahl des Rentiers Heimann
Soz geſichert

7 Berliner Wahlkreis Zu wählen 677 Wahlmänner
Gewählt freiſ Volkspt 312 Soz 365 So mit iſt die
Wahl des Schriftſtellers Paul Hirſch Soz
geſichert

8 Berliner Wahlkreis Zu wählen 925 Wahlmänner
Gewählt freiſ Volkspt 559 Soz 353 nicht zuſtande ge
kommen 13 Somit iſt die Wahl des Juſtizrats Caſſel
freiſ Volkspt geſichert

9 Berliner Wahlkreis Zu wählen 592 Wahlmänner
Gewählt freiſ Volkspt 178 Soz 405 nicht zuſtande ge
kommen 9 Somit iſt die Wahl des Redakteurs Ströbel
Soz geſichert

10 Berliner Wahlkreis Wahl des freiſinnigen Kandi
daten Roſenow geſichert

11 Berliner Wahlkreis Zu wählen 486 Wahlmänner
Gewählt ſind freiſ Volkspt 130 Soz 346 nicht zuſtande ge
kommen 10 Somit iſt die Wahl des Rechtsanwalts Dr
Liebknecht Soz geſichert

12 Berliner Wahlkreis Einſchließlich der heute ge
wählten Wahlmänner ſind nach vorläufiger Zählung ins
geſamt 195 freiſinnige 163 konſervative und nationalliberale
und 337 ſozialdemokratiſche Wahlmänner gezählt worden
Von 19 Wahlmännern iſt die Parteiſtellung unbekannt
Stichwahl zwiſchen dem freiſinnigen und ſozial
demokratiſchen Kandidaten gilt als ſicher

RirxdorfSchöneberg Bei den Stichwahlen ſind 45
bürgerliche und 30 ſozialdemokratiſche Wahlmänner gewählt

worden ſodaß Stichwahl zwiſchen freiſtnniſozialdemokratiſchen Kandidaten r n nnd
Jn Charlottenburg wurden bei den Stichwahlen in dererſten und zweiten Abteilung mit eng W wei

ſozialdemokratiſchen nur freiſinnige l
männer gewählt ſomit iſt die Wahl des Profeſſors
von Liſzt freiſ Volkspt geſichert

n l S
Vom Flottenverein
Politiſch oder unpolitiſch

Jn den nächſten Tagen tritt in der deuFlottenverein zu ſeiner n
ihr werden zwei Fragen vornehmlich die Gemüter be
wegen vielleicht ſogar ſie ſcheiden die Wahl des neuen
Präſidiums und die Stellung des Vereins zum neuen
Vereinsgeſetz Seit der Kaſſeler Tagung hat der Flotten
verein bekanntlich ein proviſoriſches Präſidium Aber die
Beſtrebungen das alte wieder einzuſetzen ſind darum nicht
zur Ruhe gekommen und ſie ſind wie die Dinge liegen
auch nicht ſo unverſtändlich General Keim iſt ein Mann
von ungewöhnlicher Begabung für die Agitation von ſel
tener Hingabe und nicht ermattender Opferwilligkeit Es
iſt wohl zu begreifen daß eine ſolche Natur Begeiſterung
zu erwecken vermag und einen ſtarken bleibenden Einfluß
auf die Anhänger ausübt Aber hier ſteht denn doch wohl
anderes in Frage Ein paar Landesverbände ſtellen ſich
trutzig an die Seite des früheren Geſchäftsfühvers und
drohen mit dem Austritt falls General Keim und der ihn
und ſeine Tätigkeit immer gedeckt hat Fürſt Salm Horſt
mar nicht von neuem dem Flottenverein vorgeſetzt wür
den Sie überſehen dabei daß durch ein derartiges Ver
langen der Zwiſt im Flottenverein verewigt würde ja
mehr noch daß das den Verein auseinandertreiben hieße
Die nationale Bedeutung des Flottenvereins hat immer
darin beſtanden daß er die verſchiedenartigen Kräfte zu
gemeinſamer Aktion zuſammenzufaſſen wußte daß er Auf
klärung über Zweck und Aufgabe einer ſtarken n
Seewehr in alle Kreiſe trug auch in ſolche die ſich
einer beſtimmten parteipolitiſchen Bearbeitung
hätten daß er eine Stätte bot in der die Parteileiden
ſchaften ſchwiegen die Unterſchiede von Stamm und Kon
feſſion verſchwanden vor dem großen der ganzen Volks
gemeinſchaft gehörenden Ziel Das alles würde in dem
Augenblick zerſtört werden wo man den Verſuch erneuerte
das frühere Präſidium wieder auf den Stuhl zu heben
Ob zu recht oder Unrecht große Gruppen auf deren Mit
wirkung beim Ausbau unſerer Flotte wir nicht verzichten
können empfinden den General Keim nun einmal als
ihren Widerſacher Sie würden es ebenſo ſchlechthin als
einen gegen ſie gerichteten Vorſtoß auffaſſen wenn man in
Danzig daran gehen wollte den Flottenverein wie das
von mehreren Seiten verlangt wird für einen national
politiſchen Verein zu erklären Warum nur Als un
politiſcher Verein hat der Flottenverein durch all die
Jahre eine ungemein nützliche überaus dankenswerte Auf
klärungsarbeit verrichtet die Zerſtreuten geſammelt die
Lauen aufgerufen die Zweifelnden und Bedächtigen ge
worben und überzeugt Dabei ſollte es nach unſerm Dafür
halten bleiben Zerklüftung haben wir genug in unſerem
Vaterlande Demgegenüber darf es auch nicht ganz an
Organiſationen gebrechen die unterſchiedslos ſich an alle
Bürger des Landes wenden ſie alle für einen beſtimmten
politiſchen Zweck zu gemeinſamer Arbeit vereinen und da
rum ſorgfältig und behutſam von vornherein ausſchließen
was die ſo Geeinten trennen und auseinanderſprengen
könnte

e e h eDeutsches Reich
Ein Kaiſerbild für den König von Schweden

Gelegentlich des Berliner Aufenthalts des Königs von
Schweden hat der Kaiſer ihm mitgeteilt daß er ihm dem
nächſt ein Bild als Geſchenk zugehen laſſen werde Bis jetzt

wurde noch kein Beſchluß darüber gefaßt ob eines der vor
handenen Bilder vor wenigen Tagen vollendete erſt Maler
Schwarz ein überlebensgroßes Bild des Kaiſers das ihn
in voller Geſtalt in der Uniform des Garde du Corpsregi
mentes darſtellt und mit einem ungewöhnlich großen und
prächtigen Goldrahmen geſchmückt iſt verwendet werden
ſoll oder ob der Kaiſer zu einem neuen Bild ſitzen wird
doch iſt erſteres wahrſcheinlicher da ſeine Zeit gegenwärtig
ſehr beſchränkt iſt

Bismarcks Büſte in der Walhallg
Jn München iſt der Tägl Rundſchau zufolge eine

Anzahl nationalgeſinnter Männer zuſammengetreten um
die Aufſtellung von Bismarcks Büſte in der Walhalla bei
Regensburg zu einer würdigen Feier zu geſtalten
Die gleiche löbliche Abſicht ſcheinen die offiziellen Kreiſe
Münchens zu haben Unſer Münchener Mitarbeiter drahtet
uns daß auch der Hof und die Miniſterialämter mit der
Ausarbeitung eines Programms für den feierlichen Akt be
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Die Aufſtellung der
Juli dem Vorabende des Todestages Bismarcks

Das Zentrum für das Reichstagswahlrecht in Preußen
Einen intereſſanten Leitartikel da Venike die Ger

mania in ihrer letzten Nummer Das Zentrumsorgan er
örtert die Reſultate der Landtagswahlen und ihre Bedeu
tung für die preußiſche Wahlrechtsreform und entwickelt
dabei Jdeen denen man mit einer gewiſſen Reſerve
im allgemeinen zuſtimmen kann Das Zentrum hat ſich be
kanntlich für die Uebertragung des Reichstagswahlrechtes
auf a ausgeſprochen aber bisher ſeine Begeiſterung
für die Wahlreform nur in recht ſanften Tönen geäußert
Jetzt plötzlich zeigt die Germania eine bemerkenswerte
Entſchiedenheit ſie ſtellt das Zentrum an die Spitze der An
hänger des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts und ſpricht etwas obenhin von den gleichfalls
für dieſes Wahlrecht eintretenden freiſinnigen Parteien

Nicht im Einklang mit dieſen Verſicherungen der Ger
mania ſtehen die Landtagswahlkompromiſſe die das Zentrum
mit den konſervativen Wahlrechtsverſchlechterern gegen frei
ſinnige Kandidaten abgeſchloſſen hat Vgl Danzig

Der neue Landtag
Jn parlamentariſchen Kreiſen nimmt man der Magde

burger Zeitung zufolge an daß die formelleg Tagung des
Landtags nur zwei Tage den 26 und 27 Juni dauern
wird Das Abgeordnetenhaus wird an dieſen Tagen die
Wahlen in den Abteilungen prüfen nachdem das Bureau
die Prüfung vom 17 bis 21 Juni vorbereitet hat und das
Präſidium wählten Die Frage ob der Landtag alsdann
ſhlege oder geſchloſſen werden wird wird erſt ſpäter ent

ieden

Krankenkaſſen und Aerzte
Wie uns aus Berlin gmeldet wird beginnen dort

heute im Reichsamt des Jnnern vertrauliche Beratungen
über das Verhältnis zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten
Eingeladen ſind Krankenkaſſenvertreter und Aerzte beider
Richtungen der freien und der beſchränkten Arztwahl Natio
nalökonomen und Männer der Praxis

Die europäiſche Fahrplankonferenz
Jn Heidelberg nimmt heute die ſog europäiſche

Fahrplankonferenz die von Vertretern ſämtlicher euro
päiſchen Eiſenbahnverwaltungen beſchickt iſt ihren Anfang
Namens der badiſchen Regierung wird Miniſter Frhr von
Marſchall die Verſammlung begrüßen und den Verhand
lungen beiwohnen Auf der Tagesordnung ſtehen 263 Be
ratungsgegenſtände

Gegen jede Monopoliſierung der Spirtusinduſtrie
Die Generalverſammlung des Verbandes deutſcher

Spiritus und Spirituoſenintereſſenten beſchloß geſtern in
Dresden in einem Beſchlußantrag an die Reichsregierung
Einſpruch zu erheben gegen jede Monopolſierung der Spiri
tusinduſtrie Die Verſammlung verlangt eine Zuſammen
legung der beſtehenden Einzelſteuern auf Branntwein
zu einer einheitlichen Verbrauchsſteuer von 90 Mk

Die Antipolenpolitik
Eine Folge der Antipolenpolitik an die bei ihrer

Jnaugurierung wohl auch niemand von ihren Befürwortern
gedacht hat iſt nach der Liberalen Korr die daß in den
Oſtprovinzen viele polniſche Beamte in rein deutſche Städte
abgeſchoben werden und dort einen neuen Herd des Polonis
mus bilden Namentlich aus Danzig wird darüber ge
klagt Nach dorthin verſetzen die Poſt aber auch andere
Behörden ſyſtematiſch alle polniſchen Agitatoren unter den
Beamten und Unterbeamten Speziell von den Poſtunter
beamten ſind wie berichtet wird viele die aus ſolchem
Grunde nach Danzig verſetzt wurden weil ſie ſonſt auf dem
Lande bei ihrer polniſchen Geſinnung obendrein noch die
Oſtmarkenzulage erhalten würden Wir möchten
nicht unterlaſſen die Aufmerkſamkeit der Oeffentlichkeit und
der Behörden auf die Gefahren der Ueberſchwemmung
deutſcher Städte mit polniſchen Elementen hinzuweiſen die
ſich dann bei Wahlen als die eifrigſten Agitatoren erweiſen

Die Feſtlegung des Oſterfeſtes
Die Feſtlegung des Oſterfeſtes auf einen beſtimmten

Termin wird von vielen Handelskammern gewünſcht ſo auch
z B von der Kammer z Münſter die in ihrem
Jahresbericht für 1907 darüber folgendes ausführt

Der große Spielraum von 35 Tagen innerhalb deſſen die
Lage des Oſterfeſtes nach ſeiner gegenwärtigen Beſtimmung ſich
ändern kann wirkt in vieler Beziehung nachteilig
für den Handel ſowohl wie für die Jnduſtrie beſon
ders in denjenigen Geſchäftszweigen welche ſich mit dem Ab
ſatze und der Herſtellung von Modewaren Konfektion und
Manufakturwaren befaſſen weil das Oſterfeſt für das geſamte
Frühjahrsgeſchäft in dieſen Waren maßgebend iſt Ein im
Jahre 1895 von dem Direktor der Berliner Sternwarte Geheim
rat Profeſſor Wilhelm Förſter gemachter Vorſchlag das
Oſterfeſt auf den dritten Sonntag nach dem Tage des Frühlings
äquinox auf dem Meridian von Jeruſalem zu legen wodurch die
Schwankung des Feſtes auf die Zeit vom 4 bis 11 April ein
geſchränkt würde hat damals bei allen maßgebenden kirchlichen
und weltlichen Stellen insbeſondere auch dem römiſchen Stuhle
Zuſtimmung gefunden mit alleiniger Ausnahme von Rußland

Angeregt von der Handelskammer Ulm iſt die Frage
der Feſtlegung des Oſterfeſtes neuerdings auch in den

andelskammern wieder zur Erörterung geſtellt worden
ie Vereinigung von Handelskammern des niederrheiniſch

weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks faßte dazu folgenden Beſchluß
ren dZS

find
Z

Halle a S

Viſte erfolgt am t r 3

auf einen beſtimmten Sonntag im J des geſamten bür
gerlichen Lebens für dringend er wünſcht und begrüßt
lebhaft die Beſtrebungen die gegenwärtig jenes Ziel zu er
reichen ſuchen

Verbilligung des Briefportos im Verkehr mit Amerika

Wie die Ztg aus Waſhingtonerfährt erklärte der Generalpoſtmeiſter Meyer er befür
worte den Zwei Cent Briefportoverkehr mit allen durch
Poſtdampfer leicht erreichbaren Ländern Man erwartet die
baldige Einführung des Zwei Cent Portos mit Deutſch
land Jtalien und Frankreich

Aus den Kolonien
Hauptmann Dominik und der Tod des Sultans von

Madagali
Jm Maiheft der Geogr Zeitſchr beſpricht Profeſſor

S Paſſarge der bekannte Afrikaforſcher das Buch des
Hauptmanns Dominik Vom Atlantik zum Tſchad
ſee und ſchreibt da zum Schluß

Einen kleinen Vorwurf möchte ich dem Verfaſſer doch nicht
erſparen War es wirklich nötig auf Uebelgeſinnte und emp
findſame Seelen in Deutſchland ſo viel Rückſicht zu nehmen den
verräteriſchen Lamido von Madagali im Gefecht fallen
zu laſſen während Dominik ihn doch kriegsrechtlich hat hin
richten laſſen

Es iſt richtig es beſteht da offenbar ein Widerſpruch
mit den Tatſachen Wir haben ſo ſchreibt die Frankf Ztg
der wir dieſe Zeilen entnehmen hier bereits vor drei
Jahren darauf hingewieſen daß der Sultan Bokari von
Madagali in Kamerun 1902 hingerichtet worden iſt und
zwar für ſein Verhalten das man verräteriſch zu nennen be
quem genug iſt das ihm aber nach der ſchönen Auffaſſung
von der Treue zum angeſtammten Herrſcherhauſe eher
einen Orden als den Tod hätte eintragen ſollen Bokari
war Lehnsmann des Sultans Suberu von Jola deſſen Reich
die weisheitsvolle Diplomatie zwiſchen England und
Deutſchland aufzuteilen für gut befunden hatte Als dann
Suberu von den Engländern vertrieben und zum Uebertritt
auf deutſches Gebiet genötigt worden war bewahrte Bokari
trotz der von Dominik dafür angekündigten Todesſtrafe ſei
nem Oberherrn die Treue ſchützte und verbarg den Ge
jagten tat alſo etwas wofür man bei uns für ewige Zeiten
einen Ehrenplatz in allen Fibeln und Leſebüchern bekommt
Bokari aber ſtarb durch die Hand des Henkers F Bauer er
zählt in ſeinem Reiſewerk darüber

Der alte Lamido von Magdali geſtand freimütig
ſein Vergehen ein und Oberleutnant Dominik war zu ſeinem
eigenen ſchmerzlichen Bedauern genötigt das Todesurteil an
dem prächtigen alten Herrn zu vollziehen der mit ſtaunens
werter Ruhe und Unerſchrockenheit den letzten Gang getan hat

Demgegenüber erzählt Dominik ausführlich ſeinen
Ueberfall auf den Ort Madagali und bemerkt Bokari ſei
unter den Erſchoſſenen geweſen Der Widerſpruch iſt eigen
tümlich Da Dominik natürlich ſein Buch bevor er es in
den Druck geben konnte dem Kolonialamt hatte
vorlegen müſſen ſo liegt die Vermutungnahe daß das Amt ſeiner Darſtellung ſozu
ſagen Geſchichtskraft hat verſchaffen
wollen Dazu würde auch die befremdliche Tatſache
ſtimmen daß über jene Kämpfe in Adamauag nie ein Bericht
im Kolonialblatt erſchienen iſt Wohl auch Konzeſſion an
die Uebelgeſinnten und empfindſamen Seelen in Deutſch
land Daß die Hinrichtung des prächtigen alten Herrn
unbedingt notwendig geweſen iſt will uns nicht einleuchten
und im übrigen hat ſie auch nichts genützt Doch die Ge
ſchichte liegt weit zurück und die Freude darüber daß Do
minik immer wieder der Kolonie Kamerun erhalten bleibt
iſt bei vielen Leuten groß

Turner aus Deutſch Südweſtafrika auf
dem Turnfeſt in Frankfurt a M Wie wir bereits
früher erwähnten nehmen an dem vom 18 bis 22 Juli ſtatt
findenden Turnfeſt in Frankfurt a M zum erſtenmal deutſche
Turner aus den Kolonien teil Die Abordnung welche ſich aus
Mitgliedern der Turnvereine Swakopmund Windhuk Karibib zu
ſammenſetzt wird mit ihren Fahnen unter Führung des Kataſter
ſekretärs Thomas am Feſtzuge teilnehmen

Parteinachrichten
Die Frage des Klaſſenkampfes

Jn der letzten Nummer der Sozialiſtiſchen Monats
hefte äußert ſich der Buchdruckerei Gewerkſchaftler Emil
Döblin über die Frage des Klaſſenkampfes Er vertritt
energiſch die Jdee der Tarifvertragspolitik und verſpottet
die Leute die in dieſer Jdee eine Harmonieduſelei und
eine Verletzung der Klaſſenkampf Jdee erblicken Er
ſchreibt u a

Fragt man nun weshalb verſchiedentlich die Betonung
des Klaſſenkampfes für unvermeidlich erachtet wird ſo bleibt
nur die Erklärung übrig daß man glaubt damit beſſer wirken
zu können ob aber der Sache damit genützt wird iſt zu be
zweifeln Gewiß iſt es für den Verſammlungsredner
ein dankbares Thema den Gegenſatz zwiſchen Kapital
und Arbeit zu betonen und die Hörer mit einigen Schlagworten
zu enthuſiasmieren als in nüchterner Abwägung der tatſäch
lichen Verhältniſſe friedliche Abmachungen zu vertreten Ja
es muß geſagt werden daß wirtſchaftliche Niederlagen
wenn ſie mit dem erforderlichen Brimborium
verzuckert werden von vielen höher bewertet
werden als ein durch kampfloſe Verſtändigung
erzielter Erfolg
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ArFten Hat Pattin, Wanne Paten

Müdel Raden FÜrcen Hadevannen
Ed Lineke 4 St

ger r e W Don v 2 p den eweſtfäliſchen Jnduſtriebezirks hält Wſeeeſepes Saſſe feine
n

röfer

über den Klaſſenkampf zu haben wie es ihm belediglich als theoretiſche Erörterungen zu bewerten dt

der iſt die Wirkung der unentwegten Vertretung di ſee
a e na

punktes jedoch für die Gewerkſchaften und für die Ext tand Fr
Arbeiter von ſo einſchneidender Bedeutung da riſtenz der 7
gemeinintereſſe erfordert dieſem ſchädigenden Raditaſz All die
entgegenzutreten Es ſei nur an die Vorkommniſſe in lismus We
Jahre im Baugewerbe erinnert wo die Organ vorigen
leitung dringend von einem Kampfe abriet und zur v tions
gung mahnte den kampfesmutigen Reden gegenüber viſtändi
doch der auf genauer Kenntnis der Verhältniſſe beruhende je
der Leitung wirkungslos gegen ihren Willen wurde in Seat n
der Kampf aufgenommen und er endete mit einer Nied erlin kup

r r erl VaJedenfalls iſt es bedauerlich daß die Neigung ſich an age an
kalen Reden zu berauſchen erſt durch ſchwere S za
gungen von Exiſtenzen eingedämmt werden muß und de HaWert kampfloſer Errungenſchaften ſo geringe Würdigung finden Es

Was Döblin hier ſagt iſt Wort für Wort richtige amwird von den ruhigen Gewerkſchaftlern auch rundw und

g ge nbilligt a Auf

Allgemeine Mitteilungen Sit
Reichsangehörigen die im Auslande hilf T

bedürftig werden ſteht wie der Handelsminiſter aus Aula ur
eines Einzelfalles bekannt gibt ein Anſpruch auf Unterſtütun Ria
aus öffentlichen Mitteln ihres Heimatlandes nicht zu g ich

Der Poſtſcheckverkehr ſoll in Bayern gleichfalls Der
am 1 Januar 1909 eingeführt werden mit Scheckämtern in Mün liche
chen Nürnberg und Ludwigshafen a Rh Die Beamten ſind r v
den neuen Dienſt bereits zum 1 Oktober einberufen x Fre

T ſtehHeer und Flottr rKaiſerliche Marine S M S Condor iſt am Raſ2 Juni in Apia eingetroffen und geht am 24 Juni nach Suvag woll
weiter S M S Loreley iſt am 9 Juni von Therapia nach groß
Thaſos in See gegangen S M S Seeadler iſt am 9 Juni in und
Kilwa Kiwindje eingetroffen und geht am 10 Juni nach Kiswere von
S M S Delphin iſt am 8 Juni in Kiel angekommen S M S Laſſ
Ulan am 9 Juni von dort in See gegangen laßt

S gän man
Auslanck

ziEinfuhr deutſchen Mehles in die Schweiz
Wie aus Bern gemeldet wird fand dort eine neue um

Beratung zwiſchen den Vertretern des Bundesrates und den leuck
ſchweizeriſchen Mitgliedern der kürzlich in Zürich abgehaltenen

Konferenz wegen der Einfuhr deutſchen erin
Mehles ſtatt wobei in erſter Linie die Frage geprüft Ficht
wurde ob der von den Schweizer Müllern vorgeſchlagene ſei v
Zuſchlagszoll von 2,40 Fr gennügen werde um die Wir ten
kung der deutſchen Ausfuhrprämie aufzuheben Tag

T digeDer Einmarſch der Franzoſen in Caſablanca t
Aus Madrid wrd gemeldet Jn politiſchen Kreiſen be

ſpricht man günſtig die von General Amade an die fand
ſpaniſchen Offiziere ergangenen Ein Deutladungen dem Einmarſch der franzöſiſchen ala
Truppen in Caſablanca beizuwohnen Man erkennt gern
an daß alle bis jetzt bei der Regierung eingelaufenen Nach Tag
richten ein gutes Verhältnis zwiſchen den franzöſiſchen und
ſpaniſchen hohen Militärs bekunden Dieſe guten Be z
ziehungen ſind der Ausdruck einer herzlichen Freundſchaft e
Zwiſchenfälle rein privaten Charakters die ſich zwiſchen n
einigen Soldaten ereigneten würden das ausgezeichnete Ver b
hältnis zwiſchen den Truppen beider Länder nicht erkalten u
laſſen Die Epoca ſagt die Regierung werde an ihrer z
marokkaniſchen Politik feſthalten ohne den Unzufriedenen ande

Gehör zu ſchenken eChile und Peru vrAus Santiago de Chile meldet ein Telegramm ſende
Die chileniſche Regierung die bemüht iſt hat
Mittel zu finden um die beſtehenden Schwie wicke
rigkeiten hinſichtlich des Friedens und des Freundſchafts ſtark
vertrages zwiſchen Chile und Peru zu löſen hat an den eaſche
peruvianiſchen Geſandten in Santiago eine offizielle Note hat
gerichtet in der vorgeſchlagen wird den Vertrag dahin ab um
zuändern daß zwei Millionen Entſchädigung von demjenigen Hrga
Lande zu zahlen ſind das die ſeit dem pazifiſchen Kriege ſch d
unter der Herrſchaft Chiles ſtehenden Provinzen endgültig belet
behält Die chileniſche Regierung ſchlägt vor Handelsver Lree
träge einzugehen und die Hauptſtädte der beiden Nationen Fenl
durch eine internationale Eiſenbahnlinie zu verbinden Der dern
peruvianiſche Geſandte antwortete ſeine Regierung wünſche h e
vorher die Nationalitätenfrage in den Provinzen zu löſen en

edlen

Kleine Tagesnachricdhten Mitte
Die öſterreichiſche Regierung legte dem Abgeordnetenhauſe feindl

Vorlagen vor über Erhöhung der Branntweinſteuer um Parte
50 Heller für das Liter Alkohol Geſamthöhe daher 140 Kr das darin
Hektoliter und über die Geſundung der Finanzen der K 7 on Feind
länder durch Ueberweiſung eines Teiles der Branntweinſteuer finden

und Herabſetzung der Realſteuern anderSpiel

u DJJJ von dz UeberDer evangeliſch ſoziglt Kongreß in Deſſan de
Nachdr verb S u H Deſſau 10 Juni igſte

Telegraphiſcher Bericht KrantJm Evangeliſchen Vereinshauſe wurde geſtern die 19 Tage werde
des Evangeliſch ſoziglen Kongreſſes mit eine a
r annmvnereerrrrrererrr m in derr r S n e W e W Pflichn Jdeal wickel
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W gvegrk
ſichteiten waren u a erſchienen Prof D Harnack Berlin Prof
Adolf WagnerVerlin Prof Dr Hans Delbrück Berlin Dr
ranckeBerlin der Herausgeber der Sozialen Praxis Reichs

Srabs D Friedrich Naumann Prof Dr Bayer Deſſau hieß
die Erſchienenen willkommen

Darauf ſprachen Paſtor Clemenz Schul z Hamburg und
Walter Claßen Hamburg über das Thema

Was hat der Gebildete und insbeſondere der gebildete Chriſt
für Aufgaben in der Jugendfürſorge

Paſtor Schul z führte aus Wer die Jugend hat hat die Zu
tunft Wenn wir die Jugend pflegen dann erweiſen wir dem
Vaterlande und der engeren Heimat einen Dienſt Wenn die
Jugend geſund bleibt an Leib und Seele dann bleibt auch unſer
Vaterland geſund Nicht über die Roheit der Jugend ſollen wir
flagen ſondern dafür ſorgen daß die Roheit nicht erſt aufkommt
Es giht ein verhängnisvolles Geſetz Mit 14 Jahren werden die
Knaben in das Leben hinausgeſtoßen Die idealen Lehrverhält
niſſe gibt es nicht mehr Das Elternhaus iſt nicht immer in der
Lage die Jungen zu ſchützen Die Fortbildungsſchule hat andere
Aufgaben Wer ſchützt alſo die Jugend vor dem Schmutz der
Sittendramen auf der Bühne vor dem Schmutz der Senſations
prozeſſe Beifall Wieviel Gift iſt durch dieſe Prozeſſe in die
Jugend hineingetragen worden Zuſtimmung Wer ſagt denn
zur unſerer Jugend wie es im Leben ausſieht Der Geiſtliche
Richt jeder iſt dazu befähigt und mancher ſollte lieber Bienen
züchten und Honig ſammeln als ſich als Jugenderzieher aufſpielen
Der Paſtor muß wenn er die Jugend erziehen will auf ſeine geiſt
liche Amtswürde verzichten Auch der Lehrer iſt dazu befähigt
wenn er ſeine Lehrerwürde ablegt Wir wollen unſerer Jugend
Freund werden nicht bloß Kanzelfreunde Wir ſollen ihr bei
ſtehen damit ſie in dem großen Kampfe des Lebens ſiegt Wir
ſollen ihr die Freiheit nicht rauben und ſie nicht feſtſchnallen auf
eine Partei welche es auch ſei Wer die Jugend erzieht zum
Raſſen Klaſſen und Maſſenhaß der verſündigt ſich an ihr Wir
wollen keine Turn und Sportvereine gründen ſondern unſer
großes Ziel ſoll ſein die Jugend zu erziehen zu Perſönlichkeiten
und Charakteren damit ſie im Kampfe des Lebens den Sieg da
ronträgt Es heißt Wir leben im Jahrhundert des Kindes
Laſſen Sie die Jugend im Mittelpunkt des Jahrhunderts ſtehen
laßt uns der Jugend leben Lebh Beifall

Der zweite Referent Walter ClIaßen ſchilderte die Lebens
gänge der jungen Leute in den verſchiedenen Berufen als Kauf
mannslehrling als Handwerker und als Arbeiter Er gab ſodann
eingehende Bilder aus dem Leben der Vereine die ſich der Er
ziehung der Jugend widmen

Hierauf nahm das Wort der Vorſitzende Prof D Harnack
um die Ziele des evangeliſch ſozialen Kongreſſes näher zu be
leuchten

Der folgende Redner Reichstagsabg Friedrich Naumann
erinnerte an das Wirken Baſedows in Anhalt an Peſtalozzi und
Fichte Was die beiden Redner heute abend ausgeführt hätten
ſei vielfach aufgebaut auf dem Enthuſiasmus dieſer eben genann
ten großen Männer Mit dem Wunſche daß die Teilnehmer der
Tagung gerade jetzt in der Pfingſtzeit etwas von dieſem leben
digen Quell ſpüren mögen ſchloß der Redner Lebh Beifall

Die heutige erſte
Hauptverfammlung

fand unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung aus ganz
Deutſchland und beſonders aus Anhalt und Sachſen im Kriſtall
palaſt ſtatt Auch viele Damen hatten ſich eingefunden

Prof D Harnack Berlin eröffnete als Vorſitzender die
Tagung mit folgenden Worten Jch eröffne den 19 Evangeliſch
Sozialen Kongreß und begrüße ſeine Mitglieder die alten und
die jungen herzlich Mit mir ſind manche hier anweſend die vor
18 Jahren den erſten Kongreß eröffnet und ſelten oder nie ge
fehlt haben Wenn ſie zurückſchauen auf die ſozialen Beſtrebungen
damals und heute dann werden ſie ſich ſagen dürfen daß in dieſem
halben Menſchenalter in ſozialer Hinſicht viel in unſerem Vater
lande geſchehen iſt Jn welchem Maße haben ſich die ſozialen Be
ſtrebungen ſpezialiſiert wie groß iſt die Anzahl neuer großer
lebenskräftiger Vereinigungen und Kongreſſe auf dieſem Gebiete
Bereits gibt es kaum eine einzelne ſoziale Gefahr oder einen
ſozialen Uebelſtand mehr dem man nicht das Bollwerk eines be
ſonderen ganz Deutſchland umfaſſenden Vereins entgegengeſetzt
hat Wie kräftig hat ſich das Werk der Bodenreformer ent
wickelt wie energiſch ſchreitet die Abſtinenzbewegung vor wie
ſtark ſind die chriſtlichen Arbeitervereine geworden wie über
raſchend iſt die chriſtliche Gewerkſchaftsbewegung erſtarkt wie ſehr
hat ſich auch der Reichstag der ſozialen Fürſorge angenommen
und um in dieſem Zuſammenhang noch eine beſonders wichtige
Organiſation zu nennen die Zentralſtelle für Volkswohlfahrt hat
ſich die breiteſte Grundlage gegeben und verſpricht fördernd und
belebend einzuwirken Es entſpräche aber nicht der wirklichen
Lage der Verhältniſſe wollten wir am heutigen Tage nur dem
Gefühl freudiger Zuverſicht und des Dankes Ausdruck geben Jch
denke nicht an alles das Widrige und Schmachvolle was unſere
Ohren in den letzten Jahren haben hören müſſen das wird auch
endlich vorübergehen Aber unverkennbar iſt daß neben allem
edlen ſozialen Eifer und aller Betätigung die Mächte in unſerer
Mitte ſtärker werden die den ſozialen Beſtrebungen ſkeptiſch oder
feindlich gegenüberſtehen Sie ſetzen ſich aus ganz verſchiedenen
Parteien zuſammen ja die Extreme berühren ſich hier und eben
darin beſteht ihre beſorgniserregende Kraft Da ſind unſere
Feinde von der Linken die uns höhnend zurufen ſoziales Emp
finden und Handeln wenn es nicht ſozialiſtiſch heißt ſei nichts
anderes als ein großer Betrug im beſten Falle ein kindliches
Spiel kraftloſer und blinder Jdeologen Da ſind unſere Gegner
von der anderen Seite eine bunte Geſellſchaft aber einig in der
Ueberzeugung daß in Bezug auf das Soziale längſt ſchon zuviel
geſchehen ſei Zuviel geſchehen weil der Staat wenn er auf dieſer
Linie fortſchreitet ſich ſelbſt zerſtören müſſe oder weil die wich
igſten Berufsſtände ſo nicht mehr beſtehen könnten oder weil das
Kranke Faule und Lebensunwürdige konſerviert ja gezüchtet
werde oder weil die Verantwortung des Einzelnen erlahme wenn
er ſich von lauter Fürſorge umgeben ſieht Endlich aber kann man
in der jüngeren Generation bemerken daß der Gedanke der ſozialen
Pflicht nicht mehr dieſelbe Werbekraft beſitzt wie früher Ein
Jdealismus ein Recht auf das Jch auf das Sichausleben ent
wickelt ſich unter uns in enger Zuſammenziehung mit einer müden
und ironiſchen Romantik in deren Katechismus ſich die Pflichten

c STZ

ßungsabend eingeleitet Von bekannteren Perfön für das mehr finden ja das Wort Pflicht
ſcheint man ausſtreichen Und von hier aus

droht eine Erſchütterung der Geſellſchaft

die neben anderen ſchweren Folgen die Anſpannung der äußeren
Autorität und der ſubalternen Gehorſamsforderung hervorruft
Dieſe Gegnerſchaft müſſen wir bekämpfen Aber wir haben keine
Ausſicht das Feld zu erhalten wenn wir nicht ernſtlich prüfen
ob dieſer oder jener Gegner nicht auch Berechtigtes vertritt Jch
darf hier konſtatieren daß der Evangeliſch Soziale Kongreß es
an Umfſicht nicht hat fehlen laſſen daß er immer bereit war auch
ſozuſagen die Kehrſeite der Medaille zu betrachten und daß er
extremen Forderungen niemals Raum gegeben hat Er hat das
Soziale um des Sozialen an ſich willen nicht getrieben ſondern
ſtets haben ihm unverbrüchlich zwei große Ziele vor Augen ge
ſchwebt die Erhaltung und das Wohl des Vaterlandes und die
Förderung der chriſtlichen und univerſalen Humanität Aber in
Wahrheit hat er dieſe Doppelaufgabe ſtets als eine einheitliche
betrachtet und ſich gegen alle Beſtrebungen gekehrt die ſie ſcheitern
laſſen wollten Gewiß wir wollen das Wohl und die Größe
unſeres Vaterlandes kein anderes Ziel ſchwebt uns vor aber wir
wollen ſie mit der chriſtlichen und univerſalen Humanität Wir
wollen daß der Geiſt der das Vaterland durchwaltet von den
hohen Gütern erfüllt iſt für die es keine nationalen Schranken
gibt Leider müſſen wir einſehen daß unſere äußere und innere
Lage einen kräftigen Fortſchritt in dieſer Richtung nicht zeigt
Nach außen iſt die Situation ungeklärt

Jm Jnneren haben wir zwar durch die neue politiſche Kon
ſtellation in der wir ſtehen einen gewaltigen und erfreulichen
Fortſchritt gemacht Aber es iſt Gefahr vorhanden daß unſere
Kraft gerade noch ausreicht die neue Konſtellation aufrecht zu
erhalten daß ſie aber nicht ausreicht ſie auszunutzen Wenn aber
viele Fragen zurückgeſtellt werden müſſen nur damit keine
Spannungen und Brüche entſtehen welchen Nutzen kann dann ein
ſolcher Zuſtand haben Aber vielleicht ſind wir zu ungeduldig
Wir wollen es hoffen und freudig mitarbeiten Was unſer Vater
land zurzeit notwendig hat iſt nicht ſowohl mehr Sozialismus
im äußeren Sinne des Wortes ſondern mehr Sozialismus des
Herzens des Verkehrs von Menſch zu Menſch Könnten wir den

böſen Kaſtendünkel und die Ungerechtigkeit des Klaſſen
bewußtſeins

brechen und kämen wir im Verkehr des Tages mit wahrhaft
brüderlicher Geſinnung einander entgegen dann würden wir die
ſtärkſten Quellen verſtopfen aus denen der Haß gegen das Be
ſtehende bricht Der Evangeliſch Soziale Kongreß hat in dieſem
Punkte ſtets eine ſeiner Hauptaufgaben geſehen und er wird
nicht müde werden ſie zu betonen Auch das Evangeliſche in
ſeinem Programm verſteht er vor allem in dieſem Sinne Er
denkt nicht daran aus dem Evangelium Rezepte herausholen zu
wollen um dieſen oder jenen konkreten Sozialmißſtand zu be
ſeitigen ſondern er macht das Evangelium geltend um auf die
Geſinnung der Menſchen zu wirken denn es iſt in dieſer Hinſicht
noch immer die ſtärkſte ſoziale Kraft unter uns Mit den Men
ſchen hat es das Evangelium zu tun welche die Dinge treiben
nicht mit den Dingen ſelbſt Von Gott dem Nächſten und der
eigenen Seele handelt das Evangelium darüber hinaus exiſtiert
es nicht Aber auf jenem Gebiet iſt es ſouverän Darum kann
auch der Evangeliſch Soziale Kongreß kein Parteikongreß ſein und
wir müſſen deshalb die wohlgemeinte aber ganz ſchiefe Bezeich
nung ablehnen als ob wir die Vertreter des liberalen Proteſtan
tismus ſeien ſo wie die kirchlich ſoziale Konferenz die Vertretung
des poſitiven Proteſtantismus iſt Mit liberal und poſitiv haben
wir es auf dem Boden unſeres Kongreſſes überhaupt nicht zu tun
Für uns kommt hier allein eine evangeliſche Geſinnung in Be
tracht die im liberalen und poſitiven Glauben lebendig ſein kann
Als evangeliſche Männer und Frauen treiben wir ein Werk das
in der Fülle ſeiner Probleme nicht an die Frömmigkeit appelliert
ſondern Sachkenntnis um ſich und Gemeinſinn verlangt Was wir
jedesmal auf unſerem Kongreß verhandeln das entſpricht nicht
immer dem was auf ihr ſtehen ſollte Die Themata die auf
unſerem diesjährigen Kongreß ſtehen entbehren aber auch des
aktuellen Jntereſſes nicht Schenken Sie uns Jhre wirkſame Teil
nahme Lebh Beifall Der Redner ſchließt mit einem Hoch
auf den Kaiſer und den Herzog in das die Verſammlung ein
ſtimmt

Nach kurzen Begrüßungsreden eines Vertreters des anhal
tiſchen Konſiſtoriums und des Oberbürgermeiſters Ebeling von
Deſſau hielt Prof Dr Deißmann Berlin einen Vortrag über

Das Urchriſtentum und die unteren Schichten
Jn der Nachmittagsſitzung ſprach Prof Dr Ernſt Francke

Berlin über die gemeinnützige Rechtsauskunft Er
erinnerte an die Unterredung die der frühere Reichstagsabgeord
nete für Deſſau Roeſicke mit dem Kaiſer hatte wobei der Kaiſer
erklärt hatte es komme vor allem darauf an daß die Arbei
ter die Gleichberechtigung erhalten Jn den Er
laſſen der 90er Jahre den ſogenannten Arbeiter Erlaſſen kommt
der Kaiſer auf den Anſpruch der Gleichberechtigung zurück Jn
der letzten Zeit ſind in einer Reihe von Gewerben Tarifverträge
abgeſchloſſen worden aber im Bergbau und in der Textilinduſtrie
iſt das noch nicht zu erreichen geweſen Und ein Vertreter der
Textilinduſtrie hat ausdrücklich erklärt Niemals werden wir den
Arbeitern Gleichberechtigung zugeſtehen Hier wird es noch ſchwere
Kämpfe geben Das Koalitionsrecht iſt den Arbeitern ein Heilig
tum Heute hat es aber noch Mängel in Bezug auf die Gleich
berechtigung An das böſe Wort von der Klaſſenjuſtiz glaube ich
nicht Es iſt das ſchlimmſte Hetzwort das man ſich denken kann
Aber zwiſchen dem Denken und dem Fühlen unſerer
Richter und weiten Kreiſen unſeres Volkes iſt
eine weite Kluft vorhanden Die Flut der Geſetze in
den letzten zwanzig Jahren läßt es unmöglich erſcheinen daß die
große Maſſe ſich damit beſchäftigen kann Es war deshalb die
Gründung von Rechtsauskunftsſtellen geboten Gewerkſchaften
und Frauen Vereinigungen haben ſich darum bemüht Die Zahl
ſolcher Auskunftsſtellen war im Jahre 1907 ſchon recht erheblich
Die Freien Gewerkſchaften hatten 460 000 ſolcher Stellen gegrün
det die chriſtlichen Gewerkſchaften 240 000 Es iſt erforderlich
daß dieſe Auskunftsſtellen ſich zu einem erſprießlichen Zuſammen
wirken zuſammenfinden Der Redner ſchildert die Praxis bei der
Einrichtung derartiger Jnſtitute die Heranziehung der Leiter
und deren Arbeitsgebiet

77 et eS e r eS ren e n
Nach einer Disku wurden die gen e6vertagt Am Abend fand ein uſetnge Waren

a

Sportnachrichten

Prinz Heinrich Fahrt
Die zweite Etappe der Prinz Heinrich Fahrt von Stettinnach giet nahm um 5 Uhr früh ihren Anfang Die Außer

wurden wieder in Abſtänden von je 30 Sekunden entlaſſenDie Straßen waren teilweiſe ſehr ſchlecht ſo daß dieſe über

392 Kilometer lange Fahrt eine der ſchwierigſten Etappen
bedeutet Jn Schwerin ging ein wolkenbruchartiger R
nieder ſo daß die Teilnehmer pauſieren mußten ie

erren der Oberleitung wurden vom Herzog von Mecklen
urg Schwerin empfangen Die erſten in Stettin geſtar

teten Wagen trafen kurz nach 2 Uhr in Kiel ein Prinz
und Prinzeſſin die kurz vorher am Zieleingetroffen waren hielten ſich dort zwei Stunden auf
Von 129 geſtarteten Wagen haben nur vier Kiel nicht er
reicht Es ſind dies Wagen Nr 128 Beſitzer Sprockhorſt in
Varel Hanſa der bei Lübeck in Brand geriet Wagen
Nr 142 Beſitzer Emil LanſchkePforzheim Neckarſulm
dem bei heftigem Bremſen das Differential verbog Wagen
Nr 140 Alexander Graf Kolowrat Wien Laurin u
Klement der Zündungsdefekt hatte und Wagen Nr 110
C Deilmann Dortmund Dürkopp über den jede
Nachricht fehlt Heute Donnerstag iſt in Kiel erſter
Ruhetag

Aus Kiel wird weiter gemeldet Während der Fahrt
hierher kamen Unfälle nicht vor Der Wagen des Herrn
A Sprockhorſt geriet in Brand und erlitt eine dreiſtündige
Panne Er wird außer Konkurrenz an der Weiterfahrt
teilnehmen Der Schlußwagen paſſierte gegen 7 Uhr das
Ziel Bis 10 Uhr abends fehlten zwei Wagen

Das Zuſammentreffen von Theile und Robl hatte dem Sport
park Spandau ein volles Haus gebracht und es war intereſſanter
Sport zu verzeichnen Das Hauptfahren gewann Peter auf
Brennabor während den vierten Platz Techmer auf Brennabor
belegte Den Großen Pfingſtpreis über 100 Kilometer ge
winnt Theile auf Brennabor während ſich Mauß den dritten
Platz ſicherte Das Prämienfahren wird von Peter auf Brenna
bor gewonnen während der vierte Platz von Techmer gleichfalls
auf einem Rade der Brennabor Fahrradwerke Brandenburg a
belegt wurde

Das Match Robl Verbiſt kam am Dienstag abend in Trep
t o w bei außerordentlich ſtarkem Beſuch zur Entſcheidung Jn denbeiden erſten Läufen blieb Verbiſt re Sieger dagegen kam er

im dritten Lauf dadurch um einen Erfolg daß er in der vorletzten
Runde an der Spitzeliegend von ſeiner Führungsmaſchine abfiel
Robl konnte dadurch mit knappem Vorſprung gewinnen Die ge
nauen Reſultate waren 10 Km Verbiſt 8 51,2 Robl 180 Meter
zurück 15 Km Verbiſt 13 11,3 Robl 270 Meter zurück 20 Km
Robl 17 18,4 Verbiſt 140 Meter zurück Großer Pfingſt
preis für Flieger 1 Rabe 2 Pawke 3 Hoffmann

Prag 10 Juni Jnternationales Schachturnier
Die heutige vorletzte Runde erledigte ſich ohne Rückſtand Es
ſiegten im Anzuge Janowski über Leonhardt Marſhall über Prokes
und Rubinſtein über Spielmann mit den ſchwarzen Steinen ge
wann Salwe gegen Mieſes Chotomirski gegen v Bardeleben
und Rabinowitſch gegen Treybal Als Führer der Weißen war
noch Duras gegen Kvicala ſiegreich Remisſchluß ergaben die Par
tien Schlechter Maroczy Vidmar Teichmann und Süchting Alapin
Der jetzige Stand vor dem morgen erfolgenden Abſpiel der vier
Hängepartien iſt ſomit Duras und Schlechter je 13 Vidmar 12
Rubinſtein 12 Maroczy 11 Leonhardt eine Hängepartie Ja

nowski und Marfhall je 10 Teichmann eine Hängepartie 102
Salwe eine Hängepartie 9 Chotimirski eine Hängepartie
8 Mieſes und Süchting je 8 Alapin eine Hängepartie 7
Spielmann v Bardeleben eine Hängepartie und Prokes je
5 Kvicala zwei Hängepartien 5 Treybal 42 Rabinowitjſch
4 Zähler Die 19 und letzte Runde wird Freitag geſpielt

Erſter Leipziger Schwimmklub Poſeidon von 1909 Das
nationale Wettſchwimmen das alljährlich vom erſten Leipziger
Schwimmklub Poſeidon von 1900 veranſtaltet wird findet in
dieſem Jahre am Sonntag den 12 Juli nachmittags 3 Uhr in
der Schwimmanſtalt Aktiengeſellſchaft Schreberſtr 15 ſtatt

Kreisſchwimmfeſt Den Reigen der ſportlichen Veranſtaltungen
eröffnet auch in dieſem Jahre wieder der Deſſauer Amgteur
Schwimmklub welcher das ihm übertragene Kreisſchwimmfeſt des
Kreiſes III Mitteldeutſchland am Sonntag den 21 Juni nach
mittags von 3 Uhr an auf den Stillingen veranſtaltet Dem Klub
ſtehen für dieſes Feſt wertvolle Ehrenpreiſe zur Verfügung Der
Klub hat außer den Herrenkonkurrenzen im Schwimmen Springen
und Tauchen auch vier Damenſchwimmen ausgeſchrieben Der
Meldeſchluß iſt Freitag den 12 Juni bis abends 8 Uhr

Jv ÖWÖWwWVv W

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

koſtet zwar die echte Luhns Salm Terp
7

Vin Kleines Kernſeife mehr wie gewöhnliche Seife dafür
leiſtet ſie aber auch etwas Großes Reinigt beſſer ſchont mehr er
hält alſo Jhre Wäſche viel länger und darin liegt eben der große
Vorteil Laſſen Sie bitte ausdrückl fordern Luhns mit Rotband
denn es exiſtieren minderwertige Nachahmungen die nur weil für ſie
billiger gewiſſenloſe Händler gerne als echt unterſchieben möchten

Bims die Händ mit Abradorl
r e

t

m Vorzüglichstes Waschmittel der Gegenwart
Waschpulver Fabrik Reform G m b Hülheim am Rhein

Fernsprecher 3113

RM Vollkommenster Ersatz für Seiſe Soda Soifenpuiver ete
gibt ohne Rasenbleiche nd ohne Jeden Zusatz bei grösster Sohonung der Gewebe blendend
weisse völlig gernehfreie Wäsche Erhältlich in allen Drogen u einsehläg Geschaften

Erfol
General Vertreter Otto Kaitser Halle a Beesenorstrasse 5
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F u des T ä 7 Juni 1005Auf uns 8 5 6 etzes über e Selte

Verwaltung vom 11 März 1850 und der e 143 und 144 des zig
über die allgemeine Landes vom 30 Juli 1883durch unter Aufhebung bezüglichen Vorſchriften der r en

Polizei Ordnung vom eptember 1879 ſowie der Polizei Verordnungen vom 10 üru e und 5 Oktober 1892 mit Juſtimmung

des Magiſtrats für den Stadtkreis Halle folgendes verordnet

Desinfektion von übelriechenden AnlageAnlagen welche einen len Geru verbreitete Wie Aborte
Urinier Anſtalten Dünger und andere Gruben Schlammſänge
Goſſen Gräben und Kanäle ſind durch Anwendung geeigneter
Desinſettiens mittel fortwährend in einem 427 Aen en Zuſtande

reift d Beſtimmunzu erhalten Bezüglich der Aborte füralle nach der hieſigen Bau Polizei Ordnun S gen Sy c
nämlich das gewöhnliche Gruben Tonnen un yſtem

2

Periodiſche Räumung derartiger AnulagenJm allgemeinen müſſen die x 8 1 e n en ſo oft
eräumt werden als zum ordnun tigen Zug eren der

orderelben und zur r der ReinlichkeitSpeziell für Aborte gelten folgende Beſtimmungen
Die Eutleerung der Abortgruben des gewöhnlichen Gruben

ſyſtems des Se at mindeſtens einmal in jedemn ahre jedoch in Zwiſchenräumen von nicht über einem
ahre zu erfolgeneſehen ber hiervon muß eine ſolche re enommen werden

ei dem gewöhnlichen Grubeuſyſtem bevor der Gruben
nhalt bis an 10 em an die Einmündung der Abfallrohreet geneten iſt

v kei dem Spulſoſtem 2yald die Stntſtoſfe aber als a
an den Ueberlauf des zwiſchen der erſten und zweiten Grube
befindlichen Gitters herantreten

Bei dem ſogenannten Tonnenſtſtem müſſen die Kübel oder
Tonnen ſobald ſie bis auf 10 em vom oberen Rande angefüllt ſind
luftdicht verſchloſſen und ſofort durch leere in Reſerve zu haltende
Tonnen oder Kübel erſetzt werden

8

Die für derartige Jaum nungen geſtattete Geffaeeget e ab
Die Räumung der Kanäle Schlammfänge Gſowie die Abfuhr des Jnhalts derſelben unterliegt hitſhacch ver

Tageszeit keiner Beſchränkung
Dasſelbe gilt von der auf geruchloſem Wege mittelſt Maſchinen

pumpe erfolgenden Entleerung der Dün W und Jauchengruben
vorausgeſetzt daß die Pumpe u im Stande iſt und ri tighandhabt wird und die zur A fuhr des Jnhalts benutzten eſtel
äußerlich gehörig gereinigt und desinfiziert ſindDagegen darf die Entleerung der nicht mittelſt Maſchinenpumpe
geräumten Abort oder ſonſtigen Düngergruben ſowie die Abfuhrdes Jnhalts ſolcher Gruben und die Abfuhr von AbortKübeln oder

Tonnen erſt von 11 Uhr abends ab h und muß im Sommer
halbjahr 1 April bis 30 erer is um 6 41 morgens undim Winterhalbjahr 1 Oktober bis 31 März bis 7
beendet ſein

S 4
Entfernung des Juhalts übelriechender Aulagen

vom Lagerorte
Der Jnhalt der im 8 1 genannten Anlagen welcher nicht mittelſt

Maſchinenpumpe oder luftdicht verſchloſſener Tonnen oder Kübel
veſeitigt wird darf vom Lagerorte nur entfernt werden nachdemderſelbe infolge gehöriger Desinfektion geſtankfrei gemacht iſt

Soweit ſich der Lagerort in einem geſchloſſenen Grundſtück be
findet darf wenn dasſelbe die es Abfuhrwagens geſtattet
das Aufladen des Düngers oder ſonſtigen Jnhalts der fraglichen
Anlagen nur auf dem Hofe und zwar direkt aus dem Lagerort nach
dem Wagen erfolgen o jedoch eine ſolche Einfahrt nicht möglich
iſt muß der Dünger c mittelſt fugendichter Gefäße oder Kaſten
karren nach der Straße und dort unmitttelbar auf den Abfuhrwagen
geſchafft werden

Eine Ablagerung des Düngers 2c auf dem Hofe oder der Straße
iſt verboten

Gefüllte Abort Tonnen oder Kübel müſſen vor der Verladung
luftdicht verſchloſſen äußerlich von etwa vorhandenem Unrat ge
ſäubert und ebenfalls nach der Vorſchrift des Abſatz 2 direkt vom
Lagerort nach dem Wagen geſchafft werden

Die zur Abfuhr benutzten Wagen müſſen unten fugendicht tet
verſchloſſen und nach oben mit Deckeln feſt abgedeckt ſein ſo daß
ein er oder Herabfallen des zu befördernden Stoffes aus
geſchloſſen iſt Außerdem ſind ſowohl dieſe Wagen als auch die zu
deren Beladung benutzten Geräte vor und nach jeder Räumun
gehörig zu reinigen und mit Kalkmilch zu desinfizieren welche dur
Miſchung von reinem gebrannten Kalk ſoge nanntem Fettkalk mit
vier Teilen Waſſer gewonnen iſt

n gleicher Weiſe ſind die bei dem Aufladen beſchmutzten Teile
des Grundſtücks oder der Straße ſowie die Wände und ohle der
entleerten Grube ſofort nach Beendigung des Geſchäfts zu reinigen
und mit Kalkmilch zu desinfizieren Auch ſind die beim Reinigender Wände und S Sohle der entleerten Grube vorgefundenem ſchad

haften Stellen ſofort grund auszubeſſernTonnen oder Kübel ſind nach rer Entleerung 27 vor ihrer
Wiederbenutzung ebenfalls in vorbezeichneter Weiſe zu desinfizieren

Trausport des m n in erung desſelben anf

Uhr morgens

Fel dgrundftücken
Fuhrwerke welche Dünger Jauche m r e übelriechendeStoffe geladen haben dürfen innerhalb S g auf Straßen

und Plätzen nicht anhalten müſſen cm auf kürz Wege
der Abladeſtelle zugeführt werden

Sind dieſe Stoffe direkt zur Düngung von Aeckern beſtimmt
welche in der Nähe bewohnter Gebäude öffentlicher Wege oder
Promenadenanlagen liegen ſo müſſen ſie ſofort entweder unter
gepflügt oder falls dies nicht angängig iſt mit einer die Ver
breitung des üblen Geruchs verhindernde Schicht Erde oder einer
ſonſtigen geeigneten Maſſe bedeckt werden Sollten jedoch zu r
ſolchen Düngung Exkremente oder Abgangsſtoffe aller Art wel
mit menſchlichen Exkrementen vermiſcht ſind verwendet werden
darf ſie nur in einer Entfernung von mindeſtens 300 Metern von
den vorbezeichneten Orten ſtattfinden Die Anlage von Dünger
Schlamm und Kompoſthaufen oder von Gruben deren Jnhalt einen
üblen Geruch verbreitet ift nur in einer Entfernung von mindeſtens
500 Metern von den im vorigen pfatz n Orten zuläſſig

Strafe erf
Zuwiderhandlungen gegen die Filmungen der 1 bis 5

werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mitverhältnismäßiger Haft t ahnte

uniHalle a den c
Die PolizeiVerwaltung

Ferdinang Freiigramn

Gedichte
Mit einer Vervemerrzng von Dr Arthur Ploch

und dem Bilde des Dichters
W Broſch 1M in Leinenband 25 in hochelegantem

Geſchenkband 2 M
Die Gedi Srzagetba ſind ja län ſt Gemeingut dera Nation n en B Der Mohren Löwenritt2c Der Dichter juſt uns in ſeinen mit eidenſchaftli er

j Glut ehe Schilderungen meiſtens in fremde Lande
in die Wüſten des damals faſt noch unbekannten Jnner

j afrilas in das an Wundern reiche Morgenland oder in die
Urwälder Amerikas Wie die Zeitgenoſſen Freiligraths
deſſen Schöpfungen mit Begeiſterung aufnahmen ſo werden

kö

auch noch die kommenden Genexationen an ihnen er
freuen

bezi du alle beſſeren Buchhandluden ünartt z e Kataloge der B ogeher
jſamtliteratur ne rich zu haben ſind

Halle a 5 Otto Hendel ung
h

Nur noch 4 Tage in Halle a S 10767
Grosser Zirkus E Blumenfeld Wwe

Heute D y et zel SonntagDonnerstag u fo age ot uni abe de genGrosse T m Vo liche Parforce ratenangen
glänzendem u neuem Programm mAJuttretth de vent en rtiſtinnen J r in

ihren Gla Izle tungen owie Reiten u rkäiedelſten und beſten Pferde des ſehr Leiche arſtalles

Exemplare wel
e noch nie ſchöner hier gezeigt worden ſind

Die beſten en lowus darunter Mstr
Petersen der Manegenkomiker der Gegenwart
in ſeinem urkomiſchen Jntermezzo als amerikaniſcher Dorf
barbier Die beſten r l We je in Halle geſehen
Jeder Hallenſer beeile ſich ar die großartigen Attraktionen

des Zirkus Blumenfeld anzuſehen und zu bewundern

Nä roſze üle 5 ineam n e S z nachmittags Auhren Suß u bſchiedsvorſtellungen eVilfette m Vorverkauf zu den Abendvorſtellungen
bei Steinbrecher Jasper bis nachmittags 6 Uhr

Hochachtungsvoll Gebr Blumenfeld
G 00000 900906

n Robert Franz Singakademie
Musik Leiter Professor O Reoubke 10758

Mittwooh den 17 Juni 1908 abends s Uhr
in den Knaisersälen

Erinnerungs Konzert
1833 1908

unter Mitwirkung von Fräulein Martha Op
Hildesheim a Herrn Albert Jungblut Berli

errn Max Birkholz Halle Bass
Programm1 Jubilate 100 Psalm Für Solostimmen Chor und

Orchester von G Fr Haendel bearb v Robert Franz
2 Chorlieder von Robert Franz
8 Lieder am Klavier von Robert Franz
4 Gesänge für Frauenchor mit Begleitung von zwei

Hörnern und Harfe von loh Brahms
Orchester Die Kapelle des Füs Rgts Generalfeldmarsohall

Graf Blumenthal Magdeb No 36
Harfe Herr Joh Snoer v Leipziger Gewandhaus Orchester
on C Bechstein aus dem Magazin derHofmusikalienhandlung Reinhold Koceh

Karten zu 10 10 55 und 05 Mk in der Hofmusikalienhandlung Reinhold Koeh Alte Promenade Ia PFernspr 1199

Für Studierende Karten beim Univors Kastellan

Bacl Wittekind
D Morgen Freitag nachm 4 Uhr

m Kur Konzert c Tc

der Kapelle des Füſ Rgts Nr 36 107Entree 35 O Wiegert Kgl Muſikdir
i Garten Winter garten i Garten

Freitag den 12 Juni 1908 abends 8 Uhr
Grosses Extra Militär Konzertausgef vom Trompeterkorps d Mansf FeldArtill Regmts Nr 78

Eintritt 35 Pfg Karten gültig
Brunnerts Bellevue e

Heute Donnerstag abends 8 Uhr

Gr Konzertausgeführt von der Kapelle des Herrn Muſikdir Thiem
Eintritt inkl Programm 15 Kinder frei

NB Bei ungünſtiger Witterung im renovierten Saale
Achtungsvoll Fritz Brunnert

Rabenm Imsel
EFtablissement Kurzhals

Freitag den 12 Juni
Grosses Extra Konzert

ausgeführt von der Apollo Theater Kapelle

ermannTenor

10739

Entree inkl Programm 10 Pf Kinder frei

E Kurzhals

Saalschloss Brauerei
Hervlichſter aller VReſtaunuvrationsgärten

Diners von Mk 1,50 am
Mittwochs und Sonntags

erſtkla ſige Militär Konzerte
F Winkler

Verein zu r Bekämpfung der Schwindſnucht
in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum Auhalt

Einladung zur ituliederneranm ung
im Rathauſe zu Deſſau am 20 Juni 1908 vorm 10
Tages en eſchäftsbericht ne WahlenBhgiane der Kinderheilftätte ei Oranienbaum
5 re a Juni 1908 Der ſtellportrel end Vorſitzende

Weber

Graun s Hotel u Kurhaus
Bad Suderode aarzam Platze Penſion inkl Zimmer Mk 450 bis Mk 6Logis inkl Frühſtück von Mk 2,50 an Proſpekte gratis Fernſpr

Gernrode 10 7987Hervorragender inmitten heerl Waſdungen geleg Klmat Kuron m Arzh
geleit Anstalt f alle Arten der natürl Heilw Elektr CichtheilmethodBud II gesamt Wasserheilvert a kohlens Chermal Stabl Moor Sool ele

Biard Musſk Bäcder Massage heſſgymnasiſk Haß u Wellen
bäd i d freien Saale sind verb m d umfangrine Kuranstalt Cult Cicht und Sportbad Pensſons aus mit

t 70 komſ Zimmer Elekir Beleuchtg Zentralheix

tie Wulshurg Zegeuruek

Bittre
Wie in früheren Jahren bitten wir unſere Mitbürger auch jetzt
abgelegte Kleidungsſtücke bezw Schuhwerk
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